
Liebe Kolleginnen und Kollegen

Man kann es vornehm ausdrücken, so wie es DGZI-Vizepräsident Dr. Rainer Valentin tat: 
„Das Rheinland war immer ein gutes Pflaster für uns!“ Man kann es auch moderner 
formulieren und von einem „Düsseldorf-Flash“ sprechen. Ich habe mich in der Über-
schrift dieses Editorials für die zweite Variante entschieden, und das hat auch seinen 
Grund:
Ich durfte schon viele DGZI-Jahrestagungen miterleben – zunächst als einfacher Kon-
gressbesucher, dann als Mitglied des Vorstandes und nun seit geraumer Zeit auch als 
Präsident der ältesten europäischen implantologischen Fachgesellschaft. Aber derart 
viele neue und vor allem so viele junge, sehr junge Gesichter wie auf dem diesjährigen 
Jahreskongress in Düsseldorf habe ich definitiv noch nie gesehen.
Das war nicht nur erfreulich, nein, es steigerte sich nach vielen Gesprächen mit den 
jungen Kolleginnen und Kollegen während der zwei Kongresstage auf das „Flash-
Niveau!“ Dass dem so war, verdanken wir herausragenden Referenten, unseren Indus-
triepartnern, die vor allem bei den Table Clinics Hervorragendes geleistet haben, un-
serer DGZI-Geschäftsstelle und auch unserem Partner, der OEMUS MEDIA AG.
Düsseldorf war ein toller, wunderschöner Kongress! Wenn Sie mehr darüber lesen 
möchten, kann ich Sie auf den Kongressbericht in dieser Ausgabe des Implantologie 
Journal hinweisen. Und unter dem Eindruck meines „Düsseldorf-Flashs“ freue ich mich 
bereits auf den Kongress im kommenden Jahr – wir sehen uns in Hamburg!
Jetzt steht in den Praxen die vielzitierte „Jahresendrallye“ an. Wenn diese gemeistert 
ist, wünsche ich Ihnen, Ihren Lieben und Ihren Teammitgliedern besinnliche Stunden, ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Übergang in ein gesundes, erfolgreiches 2025.

In kollegialer Verbundenheit! 
Ihr Dr. Georg Bach

Gefl asht in 
Düsseldorf!

Dr. Georg Bach
Präsident der Deutschen 
Gesellschaft für Zahnärztliche 
Implantologie e.V.
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